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ABG für regionale Zusammenarbeit – Bibliothekpass keine Option 
Basel, 3. März 2008. Die Vorarbeiten für einen gemeinsamen Bibliothekpass Nordwestschweiz 
haben gezeigt, dass dieser kaum finanziert werden könnte und der Nutzen, insbesondere für die 
Stadt Basel, zu gering ist. Die ABG haben sich deshalb am 28. Januar 2008 aus dem Projekt 
zurückgezogen. 
 
Anfangs 2007 haben zehn Bibliotheken aus der Nordwestschweiz einen Verein mit dem Ziel 
gegründet, einen gemeinsamen Pass zur Benutzung der Bibliotheken der Region zu betrei-
ben. Auf den ersten Blick erschien das Projekt sehr attraktiv, das an den äusserst beliebten 
Museumspass erinnert. Doch während mit dem Museumspass unterschiedliche Ausstellungen 
besucht werden können, würde ein Bibliothekpass nur den Zugang zu mehr oder weniger 
gleichen Angeboten ermöglichen. Ein Bedürfnisnachweis konnte in der Vorbereitungsphase 
nicht erbracht werden. Die Bibliothekskundschaft wird in der Regel kaum mehr als zwei Bib-
liotheken – am Wohnort und am Arbeitsplatz – nutzen. Profitieren würde allenfalls die Be-
völkerung der Peripherie, die günstig die Zentrumsbibliotheken nutzen könnte. 

Der finanzielle Aufwand wäre gross. Die Medienausleihen machen eine Registrierung aller 
Kundinnen und Kunden in allen Bibliotheken nötig – ein weiterer Unterschied zum Muse-
umspass. Dank EDV wäre das zwar durchaus machbar, aber sehr teuer, da zurzeit sechs ver-
schiedene Systeme angepasst werden müssten. Die hohen Anpassungs- und Betriebskosten 
wären ohne grosszügiges Sponsoring nicht finanzierbar. Damit aber würden sich die ABG, 
die ebenfalls aufs Fundraising angewiesen sind, mit dem Pass selber konkurrenzieren. 

Der fehlende Bedürfnisnachweis und die hohen Kosten sowie die Konkurrenzierung des eige-
nen Fundraisings haben die ABG letztlich dazu bewogen, sich aus dem Projekt zurückzuzie-
hen. Sie sind jedoch weiterhin an einem Ausbau der Zusammenarbeit mit den Bibliotheken 
der Region auf anderer Ebene interessiert. 

Weitere Informationen: 
Christine Heuss, Co-Präsidentin Verein Bibliothekspass Nordwestschweiz, 
christine.heuss@balcab.ch, 061 333 10 42  
Klaus Egli, Direktor der ABG, kegli@abg.ch, 061 264 11 23 
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